
Mit einem solchen Andrang wie an diesem Sonnabend früh am 18. November in der Gera 
Tourist Information hatte wohl kaum einer gerechnet. Nachdem die BUGA-Botschafterin 
und Sport-Ikone Heike Drechsler die erste Dauerkarte mit der der Nummer 001 an Thü-
ringens Staatssekretär im Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt Dr. 
Christian Juckenack überreicht hatte, standen auch schon die ersten kleinen und große 
Leute Schlange und ließen sich von dem freundlichen und kompetenten BUGA-Personal 
ihre Dauerkarten für das Großereignis in Deutschland im kommenden Jahr ausdrucken. 
Auch die Ehrengäste verbreiteten mit ihren frischen Eingangsstatements viel Zuversicht 
und nannten die BUGA eine Riesenchance für Stadt und Land. »Auch Goethe und Schiller 
hätten eine Dauerkarte erworben«, freute sich der Staatssekretär. BUGA-Chef Dr. Ernst-
Hermann Kubitz sieht im Vorverkaufsstart einen weiteren »wichtigen Meilenstein für eine 
erfolgreiche Bundesgartenschau«. 
Geras Oberbürgermeister Dr. Norbert Vornehm erinnerte an die »nachhaltige Verbesse-
rung der Lebensqualität durch die BUGA-Investitionen«. Die Greizer Landrätin Martina 
Schweinsburg und Ronneburgs Bürgermeister Manfred Böhme waren sich einig, dass 
die Gartenschau »zukunftsweisende Impulse für eine weitere Stadt- und regionale Wirt-
schaftsentwicklung gibt«. Und die Gerarer Tourismuschefin Kain Oberreuther ergänzte: 
»Mit der BUGA im Rücken wollen wir künftige Gäste und Übernachtungszahlen nachhal-
tig erhöhen«. 

Für die ersten 5.000 Dauerkartenerwerber winkt ein attraktiver Kaufanreiz, erhalten sie 
doch für die Eröffnungsveranstaltung am 27. April 2007 im »Stadion der Freundschaft« 
eine Sitzplatzgarantie. Dort bringt die Bundesgartenschau zusammen mit ihrem offizi-
ellen Medienpartner MDR eine attraktive Mischung aus Kultur, Sport und Show auf die 
Bühne. Das MDR-Fernsehen wird die Eröffnungsveranstaltung live übertragen. Tages- und 
Zweitagestickets sind ab dem 1. Dezember zu haben. Eine tolle Weihnachts-Geschenkidee 
für sich selbst, Freunde und Verwandte.

M. Schweinsburg, M. Böhme, Dr. Vornehm, 
Dr. Kubitz (v.r.n.l.) informieren sich über das 
Internet als Vorverkaufsshop

Die BUGA-Band sorgte bei der Veranstaltung 
für den musikalischen Auftritt

Dr. Juckenack erhielt das erste Ticket 
aus den Händen von Heike Drechsler 

> Weitere Sponsoren und Förderer im BUGA-Boot

> Sport-Ikone Heike Drechsler im BUGA-Einsatz

> Themen, Termine, Temperamente 
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Großer Andrang herrschte am ersten 
Vorverkaufstag. Viele ließen sich gleich 
eine Dauerkarte ausstellen

Großer Bahnhof zum Start des Dauerkartenvorverkaufs

Heike Drechsler im Gespräch 
mit BUGA‘07-Chef Dr. Kubitz



und was es sonst noch 
zu berichten gibt:

etzt wirbt Thüringen an den Auto-
bahnen für die Bundesgartenschau 
2007 in Gera und Ronneburg. Jeweils 

vier Schilder werden am Erfurter und am 
Hermsdorfer Kreuz in den nächsten Wo-
chen und Monaten auf die beiden tou-
ristischen Großereignisse BUGA 2007 
und die Landesausstellung zur Heiligen 
Elisabeth auf der Wartburg hinweisen. 
Thüringens Wirtschaftsminister Jürgen 
Reinholz (l.), Umweltstaatssekretär Dr. 
Christian Juckenack (r.) und BUGA-Chef 
Dr. Kubitz enthüllten Anfang November 
das erste Schild auf der A4 kurz vor dem 
Erfurter Kreuz.

er »NOVA - Innovationspreis Thü-
ringen Ost 2006« wurde am 
23. November im BUGA-Partner-

hotel Dorint-Novotel Gera vergeben. 
Teilnehmer aus Wirtschaft, Wissenschaft 
und Politik waren anwesend.

m 4. und 5. Mai 2007 ist Gera Gast-
geber für die Weltmeisterschaft der 
Professionals über zehn Tänze. Da-

mit bietet die Otto Dix-Stadt im BUGA-
Jahr einen weiteren Höhepunkt.

it der offiziellen Schlüsselüber-
gabe in der Neuen Scheune am 
Rittergut durch die BUGA-Stadt 

Ronneburg im September hat die Wis-
mut GmbH das sanierte Gebäude in 
der »Neuen Landschaft Ronneburg« 
übernommen. Hier will sie ihre über 
60jährige Geschichte zur Bundesgarten-
schau dokumentieren. Die Ausstellung 
soll veranschaulichen, was bei der Revi-
talisierung und Sanierung der einstigen 
Bergbaulandschaft nach der Wende 
vollbracht worden ist. Gleichzeitig sollen 
aber auch die Leistungen der Bergleute 
zu DDR-Zeiten gewürdigt werden.

J

D

Hochkarätige Sponsoren und Förderer unterstützen die BUGA ‘07
In den vergangenen Wochen und Monaten sind weitere hochkarätige Sponsoren und 
Förderer hinzugekommen. Die Köstritzer Schwarzbierbrauerei baut ihr Engagement für 
Thüringen aus und schenkt das beliebteste Schwarzbier Deutschlands und ihr Edel Pils 
aus (mittleres Foto: M. Schweinsburg, Dr. Kubitz, Köstritzer-Geschäftsführer A. Reimer 
(r.). Coca-Cola löscht den Durst auf Erfrischungsgetränke. Mazda fährt mit dem Autohaus 
Andreas Jokisch für die BUGA (linkes Foto: D. Roth von Mazda Motos Deutschland (l.), 
Mazda-Autohaus-Inhaber A. Jokisch (r.), Dr. Kubitz). Unilever kommt mit seinen Eisspe-
zialitäten von Langnese nach Gera und Ronneburg. Carl Zeiss bietet mit seinen Geräten 
mikroskopische und faszinierende Einblicke in die Natur dieser Gartenschau (rechtes 
Foto: Carl Zeiss Jena GmbH-Chef Dr. v. Falkenhausen (l.), Vorstandsvorsitzender Carl Zeiss 
AG Dr. D. Kurz (r.), Dr. Kubitz). Und das Einkaufszentrum Gera Arcaden schließlich ist für 
die Bundesgartenschau eine hervorragende Plattform, um sich und wichtige Themen zu 
präsentieren. Allein schon die vielen neuen klangvollen Namen zeigen, dass die Bundes-
gartenschau bei der Akquisition von Sponsorenleistungen auf einem sehr guten Weg ist. 

premium-sponsoren haupt-sponsoren

A
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premium-sponsoren
Sparkasse Gera-Greiz, Gera

Exklusivbereich »Banken und 
Finanzdienstleistungen«, 

Unilever Deutschland GmbH, 

Langnese, Hamburg

Exklusivbereich und Liefer-
recht für »Speiseeiserzeug-
nisse«

haupt-sponsoren
Coca-Cola Erfrischungsge-

tränke AG, Halle

Exklusivbereich und Lie-
ferrecht für »alkoholfreie 
Erfrischungsgetränke«

Köstritz-Wernesgrüner Ver-

triebs GmbH, Bad Köstritz

Exklusivbereich und Liefer-
recht für »Bier und Biermisch-
getränke«

Gera Arcaden GbR, Gera in 

Kooperation mit mfi (Mana-

gement für Immobilien AG)

Exklusivbereich »Immobilien-
Management«

Autohaus Jokisch, Gera in Ko-

operation mit Mazda Motors 

Deutschland GmbH

Exklusivbereich für PKW‘s und 
Pick-Up‘s

Carl Zeiss Gruppe, Jena

Exklusivbereich »optische 
Geräte«

co-sponsoren
Gardena AG, Ulm

Exklusivbereich für »Garten-
geräte und Beregnungsan-
lagen«

Akzente Exterieur Veranstal-

tungs-Vermarktungs- und 

Vertriebs GmbH, Titz

Exklusivbereich »Gärtner- und 
Bauernmärkte«

förderer
Stender AG, Schermbeck

N.L. Chrestensen Erfurter 

Samen- und Pflanzenzucht 

GmbH, Erfurt

Weingut Dr. Hage, Zeuchfeld

Nordbayerische Basalt-

Union GmbH, Steinsdorf

Heimbs Kaffee GmbH & Co. 

KG, Braunschweig

frischBack GmbH, Arnstadt

Rotkäppchen-Mumm Sekt-

kellereien GmbH, Eltville

Pflanzaktion: 
Eine halbe Million Blumen-
zwiebeln für die BUGA
Seit Ende September herrscht bei den 
Gärtnern Hochbetrieb. Sie müssen 
bis zum Beginn der Frostperiode über 
eine halbe Million Blumenzwiebeln in 
die Erde bringen. 
Narzissen, Tulpen und Hyazinthen 
werden dann vor allem im ersten 
BUGA-Monat viel Farbe nach Gera 
und Ronneburg bringen.



Über 7 Brücken musst du gehen…
Brücken und Stege spielen auf der BUGA eine tragende Rolle: Sie queren das Gessental 
und die Weiße Elster oder markieren die Mitte-Deutschland-Verbindung der Bahn und 
verknüpfen so auch markante Ausstellungsbereiche und verschiedene Erlebniswelten in 
Gera und Ronneburg. Jetzt kommt eine weitere Zierde dazu. Das Bauwerk glänzt freilich 
nicht durch schiere Größe wie etwa der längste »Drachenschwanz« Europas, der in der 
»Neuen Landschaft Ronneburg« über 240 Meter seine wahre Pracht entfaltet. Das Bau-
werk, von dem hier die Rede ist und das derzeit im Park der Fabrikantenvilla Jahr aus-
schließlich aus Sponsorenleistungen entsteht, umspannt zwar »nur« zehn Meter, könnte 
sich gleichwohl während der Bundesgartenschau zu einem echten Publikumsmagneten 
entwickeln. Das Objekt der Begierde markiert nämlich ein typisches gartenarchitekto-
nisches Stilelement, das Anfang des 20. Jahrhunderts in vielen repräsentativen Villen-
gärten in und um Gera anzutreffen war und das vor allem eines zeigen sollte: Reichtum. 
Wer sich, so die damalige Reichen-Meinung, eine Landschaftsbrücke im eigenen Garten 

leisten konnte, der hatte was zu sagen und 
gehörte zu den »Oberen Zehntausend«. Dass 
jetzt diese Landschaftsbrücke überhaupt 
rekonstruiert werden kann, ist dem Zufall, vor 
allem aber der Überzeugungskraft der Chefin 
der Unteren Denkmalbehörde der Stadt, Sa-
bine Schellenberg, beim Einwerben von Dritt-
mitteln zu verdanken. Gartenplanung und 
Baumaßnahmen für das Villa Jahr-Areal waren 
nämlich weitgehend abgeschlossen. Dann 
überraschte im Sommer des vergangenen 
Jahres der Sohn des damaligen Hausmeistere-
hepaars der Fabrikantenfamilie Jahr die Stadt 

mit historischen Aufnahmen des architektonischen Kleinods. Sie dienen jetzt den Planern 
und Ausführenden als werkgetreue Vorlage. Im Park der Villa Jahr zeigen während der 
BUGA über 100 Steinmetze und Friedhofsgärtner aus ganz Deutschland ihr handwerk-
liches Können und präsentieren ihre Grabmale und Mustergräber. Dieser Ausstellungsbe-
reich gehört traditionell zu den Publikumsrennern einer Bundesgartenschau. 

Kunst auf der BUGA Abwechslung ist Trumpf
Kunst spielt auf der Bundesgartenschau eine wichtige Rolle. Allein 15 Projekte bereitet 
jetzt die Kulturdirektion der Otto Dix-Stadt Gera und ihr Chef Dr. Frank Rühling mit Part-
nern vor. Dabei ist Vielfalt Trumpf. So entsteht etwa im Hofwiesenpark ein Pavillon aus 
drei übereinander angeordneten Kuben, der während der Gartenschau von unterschied-
lichen Künstlern mit vielfältigen Aktionen erfüllt wird. Andere Kunstprojekte präsentie-
ren sich auch außerhalb des Geländes und stellen eine Verbindung zum Stadtzentrum 
her. So darf man heute schon gespannt sein auf die Otto Dix-Ausstellung »UN-VER-
BLÜHMT«. Und weitere Schauen werden das Kulturangebot in den Museen bereichern. 
Auch das Gessental zwischen Gera und Ronneburg wird zum Teil als künstlerischer Akti-
onsraum inszeniert und bleibt sogar über die Zeit der Bundesgartenschau hinaus erleb-
bar. Finanziell unterstützt wird das Vorhaben von der Electrabel Deutschland AG. Dem 
Unternehmen gehe es dabei nicht nur um die Förderung einzelner Kulturprojekte. »Wir 
möchten als Investor in Gera vor allem die positive Entwicklung der Stadt mitgestalten«, 
betonte Dr. Henning Müller-Tengelmann von der Electrabel Deutschland AG.

brücken und stege auf der buga

  

In Ronneburg: Drachenschwanz • Gessentalbrücke • Eingangsbrücke • Steg über den Badergraben

In Gera: Pöppelner Steg • Textimasteg • Landschaftsbrücke Villa Jahr

wichtige termine:

ab 1.12.06

Im Vorverkauf können jetzt  auch 

Tagestickets und Zweitageskarten an 

vielen Vorverkaufsstellen und 

über das Internet erworben werden

13.-22.01.07

Internationale Grüne Woche in Berlin mit 

großem BUGA-Auftritt

ab Februar 07 

Die BUGA-Roadshow tourt durch 

30 deutsche Städte (u.a. Berlin, 

München, Köln, Hamburg, Bremen, 

Leipzig, Frankfurt, Stuttgart)

09.-12.02.07 

Reisen-Hamburg

08.-11.03.07 

Internationale Tourismusbörse Berlin; 

letzter großer BUGA-Auftritt vor der 

Eröffnung

co-sponsoren

Anno 1935: So sah die Brücke aus

(oben) Der längste »Drachenschwanz« ziert 
die »Neue Landschaft Ronneburg«
(unten) Der Kunst-Pavillon im »Hofwiesenpark 
Gera« entsteht



Freistaat
Thüringen

Stadt Gera Landkreis Greiz Stadt Ronneburg Zentralverband
Gartenbau e.-V.

ausrichter

Blumemengruß aus Thüringen: Kanzlerin Angela 
Merkel, Umweltstaatssekretär Dr. Christian 
Juckenack, BUGA-Chef Dr. Ernst-Hermann Kubitz

Sprung für die BUGA: Weltstar Heike Drechsler 
dreht TV-Spot

Turnusmäßiger Wechsel im BUGA-Aufsichtsrat: 
Geras Oberbürgermeister Dr. Norbert Vornehm, 
Greizer Landrätin Martina Schweinsburg

Kanzlerin Merkel kommt zur BUGA
Bundeskanzlerin Angela Merkel besucht die Bundesgartenschau im nächsten Jahr in 
Gera und Ronneburg. Das sagte die Kanzlerin am Rande des 10. Tourismusgipfels im 
November in Berlin vor der Presse. Es blieb Thüringens Landwirtschaftsstaatssekretär 
Dr. Juckenack und BUGA-Geschäftsführer Dr. Kubitz vorbehalten, die Regierungsche-
fin als Hauptrednerin der hochrangigen Veranstaltung im Hotel Adlon Kempinski mit 
einem Strauß Herbstblumen aus Thüringen begrüßen zu dürfen. Die Kanzlerin zeigte 
sich sehr interessiert und gut informiert: Sie wisse auch als ehemalige Bundesumwelt-
ministerin, welche Kraftanstrengungen die Menschen bei den Sanierungsarbeiten in 
der Wismut-Region geleistet hätten, so Frau Merkel. Jedenfalls freue sie sich heute 
schon auf den Besuch. Wir natürlich auch. 
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Heike Drechsler wirbt für die BUGA 2007
Die Nachricht elektrisierte die Medien: Die mehrfache Olympiasiegerin und Weltmei-
sterin Heike Drechsler ist Hauptdarstellerin des offiziellen TV-Werbespots zur BUGA. 
Die Sport-Ikone wird in der Rolle als Gärtnerin das positive Image der ersten Bundes-
gartenschau in Thüringen befördern. Der 30 Sekunden lange Werbefilm soll ab März 
2007 landesweit vor und während der Sportschau ausgestrahlt werden. Damit ist es 
einer Gartenschau erstmals gelungen, einen solchen Spot mit einem regional verwur-
zelten Weltstar zu besetzen.

Journalisten besuchen Gera und Ronneburg
Die zweitägigen Presse-Info-Tour Ende September, zu der über 30 Journalisten aus 
Deutschland angereist waren, kam gut an. Neben umfangreichen Geländebesichtigungen 
stand ein Pressedinner mit hochkarätiger Besetzung und interessanten Inhalten auf dem 
Programm. Thüringens Minister für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt Dr. Volker 
Sklenar, die Greizer Landrätin Martina Schweinsburg, Geras Oberbürgermeister Dr. Nor-
bert Vornehm, ZVG-Ehrenpräsident Karl Zwermann, die Geschäftsführerin von Gera Tou-
rismus  e.V. Karin Oberreuther, der Generalintendant der Theater & Philharmonie GmbH 
Prof. Matthias Oldag und BUGA-Geschäftsführer Dr. Ernst-Hermann Kubitz konnten ihre 
Kernbotschaften platzieren und waren sich am Ende einig: Die BUGA ist jetzt schon ein 
voller Erfolg. 

Greizer Landrätin führt den Aufsichtsrat im BUGA-Jahr
Die bisherige Stellvertreterin im Aufsichtsrat der BUGA 2007 GmbH, Martina 
Schweinsburg, rückt mit dem Jahreswechsel 2006/2007 turnusmäßig an die Spitze 
des obersten Aufsichtsgremiums. Die Greizer Landrätin übernimmt damit nach zwei 
Jahren wieder die Funktion des seit Juli amtierenden Geraer Oberbürgermeisters 
Dr. Norbert Vornehm. Was sich beide wünschen: »Dass wir Ende nächsten Jahres alle 
stolz darauf sind, wie vorteilhaft sich die Region verändert hat.«

BUGA‘07 im Fokus der Medien: Großes Interesse 
an der Gartenschau


